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Praxis für Logopädie

Logopädie...

…ist ein von den gesetzlichen und privaten Kranken-
kassen anerkanntes Heilmittel und wird in Form eines 
Rezeptes von Haus- und Fachärzten verordnet.

Interdisziplinäre Zusammenarbeit

Ihr Vorteil ist die „Versorgung aus einer Hand“ durch 
den engen Austausch mit unseren Kollegen aus den 
Bereichen Ergotherapie und Physiotherapie. Dies  
sichert Ihnen eine optimale, aufeinander abgestimmte 
Behandlung und erspart Ihnen Wegezeit. Gerne re-
geln wir für Sie auch eine gekoppelte Terminierung 
mit diesen Fachrichtungen in unserem Hause.

Qualitätssicherung

Unser Team gewährleistet hochqualifizierte Therapien 
durch regelmäßige Teilnahme an Fort- und Weiterbil-
dungen. Wir verfügen über langjährige klinische  
Erfahrung in der Behandlung der umseitig aufgeführ-
ten Störungsbilder. 

UniReha GmbH
Praxiszentrum für Physiotherapie,  
Ergotherapie und Logopädie
in der Klinik für Orthopädie der Uniklinik
Joseph-Stelzmann-Straße 9 (Geb. 43)
50931 Köln
Telefon: 0221 478-87582
E-Mail: praxiszentrum@unireha-koeln.de
www.unireha-koeln.de

Wir führen Hausbesuche nach ärztlicher Verordnung in 
den Stadtteilen Lindenthal und Sülz durch.

 » Kontakt
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In der Praxis für Logopädie der UniReha GmbH unter-
suchen, behandeln und beraten wir Menschen mit Er-
krankungen der Sprache, des Sprechens, des Hörens, 
der Stimme und des Schluckens. Diese können orga-
nisch oder funktionell verursacht sein und sowohl bei 
Kindern als auch bei Erwachsenen auftreten.

Zu Beginn der logopädischen Behandlung wird eine 
ausführliche fachspezifische Diagnostik durchgeführt. 
Im Anschluss wird ein individueller Übungsplan erstellt, 
in welchem die Therapieschwerpunkte und -ziele  ge-
meinsam besprochen und festgelegt werden. Die Einbe-
ziehung von Angehörigen in Form von Beratungen und 
Anleitungen ist ein wichtiger Baustein der Behandlung.

Bei folgenden Erkrankungen können wir für Sie tätig 
werden:

Neurologisch bedingte Sprach- und 
Sprechstörungen

Aphasie

Als Folge einer Hirnverletzung (z.B. Schlaganfall) kann 
diese Form der Sprachstörung auftreten. Hierbei können 
das Sprachverständnis, das Sprechen (z.B. der Wortab-
ruf), das Lesen und/oder das Schreiben in unterschiedli-
chem Ausmaß betroffen sein.

Sprechapraxie

Die Sprechapraxie ist eine Störung der Bewegungspla-
nung. Sie zeigt sich im Bereich Artikulation, Sprechme-
lodie -rhythmus und im Sprechverhalten. Bei der Artiku-
lation sind lautliche Abweichungen oder Entstellungen 
feststellbar, die zu einer unverständlichen Aussprache 
führen können.

Dysarthrophonie

Die Dysarthrophonie ist eine Sprechstörung, die durch 
eine erworbene Schädigung des Gehirns (z.B. nach ei-
nem Schlaganfall) bzw. eine Schädigung der Hirnnerven 
verursacht werden kann. Auch bei degenerativen neuro-
logischen Erkrankungen wie M. Parkinson, Multiple Sk-
lerose (MS) und Amyotrophe Lateralsklerose (ALS) kön-
nen Dysarthrophonien auftreten.

Neurologisch und organisch bedingte 
Schluckstörungen 

Dysphagie

Neurologisch und organisch bedingte Schluckstörungen 
(Dysphagien) können u.a. nach Tumorentfernungen im 
Kopf-/Halsbereich oder bei neurologischen Erkrankun-
gen diagnostiziert werden. Als Symptome treten bei-
spielsweise häufiges Verschlucken, Räuspern, Husten, 
mühsames Schlucken, Gewichtsverlust oder ein Kloßge-
fühl im Hals auf. 

Organische und funktionelle  
Stimmstörungen 

Dysphonie

Bei Überbelastung der Stimme sowie organischen 
Veränderungen am Kehlkopf (z.B. durch eine Operati-
on) können Symptome wie Heiserkeit, häufiges 
Räuspern, eingeschränkte stimmliche Belastbarkeit 
oder  Missempfindungen im Hals auftreten. 
Die Stimmstörung stellt oft eine enorme Einschrän-
kung im beruflichen und/oder privaten Alltag dar. 

Gesichtslähmungen  

Fazialisparese

Ursachen für eine Fazialisparese können u.a. ein  
Schlaganfall, Tumorentfernungen, Borreliose oder 
Herpes Zoster sein. Neben einer eingeschränkten 
Beweglichkeit der Gesichtsmuskeln können auch der 
Geschmacks- und Gleichgewichtssinn betroffen sein.     


